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Kurz und
bündig.
Bürgerbüro
Das Bürgerbüro der Stadtver-
waltung Riesa ist  nicht wie üb-
lich am ersten Sonnabend des
Monats (4. Sept.) geöffnet.
Wegen des Stadtfestes wird
das Angebot auf den 11. Sep-
tember verschoben. Unabhän-
gig davon gilt weiterhin, dass-
unter Tel. 03525/700-267,
700-274 oder E-Mail buerger-
buero@stadt-riesa.de vorher
zwingend ein Termin verein-
bart werden muss.

Bauberatung für Innenstadt
Am Donnerstag, 2. Septem-
ber, findet eine Sprechstunde
zur Bauförderung innerhalb
der Städtebauförderung „Akti-
ve Stadt- und Ortsteilzentren“
(SOP/LZP) im Programm „Le-
bendige Zentren“ statt. Das
Fördergebiet reicht vom Rat-
hausplatz über die Haupt- und
Goethestraße bis zur Bahnhof-
straße. Die Maßnahmen be-
treffen die Anwendung einer
Pauschalförderung für die In-
standsetzung oder Moderni-
sierung von Dach und Fassade
sowie den Rückbau von priva-
ten Nebengebäuden. Es sind
noch freie Termine zwischen
14 und 16 Uhr zu vergeben.
Die Anmeldung ist unter
Tel. 03525/6570338 oder
per  Mail an innenstadt@stadt-
riesa.de möglich.

Humor trotz Verlustes
Am Sonntag, 5. September,
18 Uhr, ist im WohnKulturGut
Gostewitz im neuen Programm
von Schwarze Grütze „Vom
Neandertal ins Digital“ schwar-
zer Humor bester Güte zu erle-
ben. Die Veranstaltung findet
mit geborgter Technik statt,
denn das WKG wurde Opfer
eines schweren Einbruchs, bei
dem Technik im Wert von
20.000 Euro gestohlen wurde.
Wer helfen will, findet unter
www.gostewitz.de die Num-
mern von Spendenkonten.

Im Tierpark Riesa leben jetzt auch Zwergotter

Schwimmfreudig und fidel 
Auf der ehemaligen Nerz-

anlage des Riesaer Tier-
parks sind junge Zwergotter
eingezogen. Weibchen Rina
und Männchen Tao wurden
2019 geboren und stammen
aus dem Tiergarten Kleve und
dem Kölner Zoo. Zwergotter,
auch Kurzkrallenotter ge-
nannt, sind die kleinste Art in
der Familie der Otter und auf-
grund ihres lebhaften, neugie-
rigen Wesens die in Zoos am
häufigsten gehaltene Otterart. 
„Rina und Tao haben sich gut
eingelebt“, sagt Tierparkleite-
rin Janina Kraemer. Da Tao

aus einer Tropenhalle stammt,
musste er sich auf ganz neue
Umwelteinflüsse wie Sonne
und Regen einstellen. „Wer
die Zwergotter besuchen
möchte, hat gute Chancen,
sie beim Schwimmen oder
Sonnenbaden zu beobach-
ten“, so Kraemer. Die fidelen
Tiere fressen hauptsächlich
Muscheln, Krabben und Kreb-
se, deren Schalen sie mit ih-
ren scharfen Zähnen knacken.
Nur hin und wieder steht
Fisch auf dem Speiseplan, im

Tierpark finden sie auch mal
ein Küken im Futter.
Das ursprüngliche Verbrei-
tungsgebiet der Zwergotter
liegt in Südost- und Südasien.
Aufgrund der starken Redu-
zierung ihres Lebensraumes
werden Zwergotter auf der
Roten Liste der IUCN als
„Gefährdet“ eingestuft. Ne-
ben der Zerstörung von
Feuchtgebieten durch die
Landwirtschaft werden die

Otter lokal auch bejagt, da sie
in Krabbenfarmen und Fisch-
teichen als Nahrungskonkur-
renten betrachtet werden. Die
Tiere leben oft in Familien-
gruppen zusammen, die aus
einem Paar und dessen Nach-
kommen bestehen. Riesas
Neuzugänge haben in ihren
Herkunftszoos Erfahrung bei
der „Erziehung“ jüngerer Ge-
schwister gesammelt, was für
den Aufbau einer neuen

Zuchtgruppe wertvoll ist.
Ein Hinweis an alle fleißigen
Schülerinnen und Schüler
und zugleich ein Kompliment
an alle, die sich in dem
„besonderen“ Schuljahr auch
besondere Mühe gegeben
haben: In der letzten Ferien-
woche gilt freier Eintritt für
Schüler mit einer Note „1“
oder „Sehr gut“ auf dem
Zeugnis. Das Zeugnis ist na-
türlich vorzulegen.     S.P./U.P.

Der Rhythmus nimmt jeden
mit. Da zucken die Füße,

wippen die Knie, das kribbelt
in der Magengrube: Lautstark
geht es zu, wenn die Trommler
der Förderschule Goethestra-
ße ihre Instrumente bearbei-
ten. Am Donnerstag, 2. Sep-
tember, 19 Uhr trommeln die
Mädchen und Jungen das Fi-
nale der 15. Riesaer Sommer-
bühne ein.

Sportakrobatik wird in Riesa
seit fast 60 Jahren auf höchs-
tem Niveau betrieben. Zur
Sommerbühne treten Sportler
und Sportlerinnen auf, die bei
Europa- und Weltmeister-
schaften starteten – u. a. Rie-
sas „Aushängeschild“, das
Mixed-Paar Daniel Blintsov
(SC Riesa) und Pia Schütze
(SC Hoyerswerda), aktuell
Vizeweltmeister. Zu erleben

ist auch das Herren-Paar
Albrecht Kretzschmar/Tobias
Vitera (SC Riesa/Dresdner
SC). 
Danach ist die Band angekün-
digt, die niemand kennt. Oder
doch? Zusammengewürfelt
aus Riesaer Musikern ver-
schiedener Generationen
spielen sie Hits der 80er und
90er Jahre, aber auch eigene
Songs. Das Publikum kann

gewiss sein: Es kennt jeden
der Musiker, nur nicht in dieser
Formation. 
Den letzten Akt bestreiten die
Feuerkünstler von „Freaks on
Fire“ aus Leipzig – mit bren-
nenden Herzen und feuriger
Leidenschaft. Perfekt auf die
Musik abgestimmt präsentie-
ren sie spektakuläre Effekte.
Eintrittskarten zu 3 Euro gibt
es an der Abendkasse.      H.B.

Rina und Tao fühlen sich im ehemaligen Nerzgehege des Riesaer Tierparks offenbar pudelwohl. Als unge-
mein neugierige Tiere sind die Zwergotter natürlich sehr „publikumsaffin“. Foto: U.P.

Hoffnung auf 
neue Zuchtgruppe
»

Großes Sommerbühnen-Finale am Donnerstag

Laut, elegant, unbekannt und sehr heiß
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Kommunen der Region und Wirtschaftsforum erneuern Forderungen

Bürgerkarten für Bundesstraßen  

Der Ausbau der Bundes-
straßen B 169, B 98 und

B 182 in der Region Riesa
kommt seit Jahrzehnten zu
langsam oder gar nicht voran.
Im Vorfeld der Bundestags-
wahl erneuern deshalb Städte
und Gemeinden gemeinsam
mit dem Wirtschaftsforum
Riesa ihre Forderung, Planung
und Ausbau endlich zu forcie-
ren. Die Bürgerinnen und Bür-
ger sind aufgerufen, etwa
6.000 Karten an verantwortli-
che Politiker und die aktuellen
Direktbewerber des hiesigen
Wahlkreises zu schicken.
Die B 169 endet seit 2012 bei
Seerhausen im Acker, weder
die Ortsumgehungen der Ge-
meinden an der B 98 kommen
voran noch die der B 182 in
Strehla. Dörfer und Städte
sind durch den Schwerlast-
verkehr mit Dreck und Lärm

belastet, das Überqueren der
Straßen wird zum Vabanque-
spiel. Die Bürgermeister der
Kommunen und das Wirt-
schaftsforum beklagen Ausre-
den und Vertröstungen der
Verantwortlichen in Staats-
und Bundesregierung über
Jahre hinweg. Dabei spricht
die Wirtschaftsentwicklung
mit zahlreichen Investitionen
und der Schaffung von Ar-
beitslätzen für die dringende
Notwendigkeit des Ausbaus in
Richtung der Autobahnen
nach Thiendorf und Döbeln.
Riesas Oberbürgermeister
Marco Müller bleibt kämpfe-
risch: „Wir werden nicht nach-
lassen. Immerhin bin ich
optimistisch, dass das Plan-
feststellungsverfahren für den
3. Abschnitt der B 169 zum
Jahresende 2021 abge-
schlossen ist.“ Er erwarte vom

Freistaat, dass im Sinne der
Zeitersparnis schon parallel an
konkreten Planungen gearbei-
tet werde. Ministerpräsident
Kretschmer habe definitiv ge-
äußert, dass das Geld für den
Bau vorhanden sei.
„Mit den Bürgerkarten werden
wir nochmal Druck auf Kanz-
lerkandidaten, Direktbewerber
und die zuständigen Minister
Scheuer und Dulig machen“,
erklärt Kurt Hähnichen vom
Wirtschaftsforum. Die Karten
zeigen einen Jungen im Astro-
nautenhelm, der feststellt:
„Eher bin ich mal auf dem
Mond, als mit dem Auto auf
der B 169 von Riesa bis zur A
14 oder A 13…“ Sie liegen in
allen Rathäusern aus und sind
bereits adressiert. Die Bürger
müssen nur den Absender
eintragen, die Karte frankieren
und absenden.                     U.P.

Energie Schneider GmbH & Co. KG
Hafenstraße 47 • 01662 Meißen • www.energie-schneider.com

TELEFON 03521 75 000

Ihr Lieferant für

HEIZÖL • KOHLE • HOLZ
FLÜSSIGGAS • DIESEL

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Am Hang: In der Zeit vom 6.9.2021
bis voraussichtlich 30.10.2021 ist die
Straße Am Hang zwischen Schwal-
benweg und Alter Pausitzer Weg voll
gesperrt. Während der Arbeiten im
Bereich der Einmündung Humboldt-
straße wird in der Humboldtstraße die
Einbahnstraßenregelung aufgehoben.
Grund der Sperrung ist die Verlegung
der Gas- und Trinkwasserleitung.
Dr.-Külz-Straße: In der Zeit vom
30.8.2021 bis voraussichtlich
10.9.2021 ist die Dr.-Külz-Straße   in
Höhe Landratsamt wegen Reparatur
der Fernwärmeleitung voll gesperrt.
Eine Umleitung wird ausgeschildert.
Berliner Straße: Im Rahmen der Bau-
maßnahme „Verlegung Strom, Fern-
wärme, Gas und Leerrohr” erfolgt bis
zum 3.9.2021 die Vollsperrung    zwi-
schen Karl-Marx-Ring und Rudolf-
Breitscheid-Straße. Die Umleitung
wird über die B 169 geführt.
Karl-Marx-Hof: Voraussichtlich bis
3.9.2021 erfolgt die Vollsperrung im

Bereich der Haus-Nr. 6 bis zum Ende
des Straßenzugs. Grund ist die Repa-
ratur der Abwasserleitung.
Alleestraße: Voraussichtlich bis zum
1.11.2021 erfolgt in Höhe der HNr.
41 (Schule) die Vollsperrung wegen
Erneuerung dieses Straßenbereichs.
Eine Umleitung wird über die Paul-
Greifzu-Straße, Canitzer Straße und
Reußner Straße ausgeschildert.
Amselweg: Voraussichtlich bis zum
8.11.2021 ist der Amselweg zwi-
schen Lerchenweg und Karl-Marx-
Hof wegen grundhaften Straßenaus-
baus voll gesperrt.
Poppitzer Landstraße: Bis voraus-
sichtlich 25.10.2021 ist die Poppitzer
Landstraße im Bereich des  Brücken-
bauwerkes 15 vollgesperrt. Grund ist
der Ersatzneubau der Brücke. Die
Umleitung stadtauswärts in Richtung
Meißen erfolgt über die K 8558. Aus
Richtung Meißen kommend erfolgt die
Umleitung über die  B 6 und K 8549
nach Riesa.

Zusteller (m/w/d) gesucht
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir

ab sofort zuverlässige Zusteller (ab 13 Jahre) für

Innenstadt, Merzdorf
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei

Bachmann Direktwerbung, Tel. 0152/02888826, Fax 03525/739185

Sebastian Lohse Martin Volkmann
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt

Danny Graßhoff Maria Fetzer
Rechtsanwalt Rechtsanwältin

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

Die Vertreter des Vereinigten Wirtschaftsforums Region Riesa kämpfen weiter für den Ausbau der Bundesstra-
ßen 169, 98 und 182 und bitten alle Bürger um Unterstützung bei der neuen Postkartenaktion.         Foto: U.P.



SEITE 3

N A C H R I C H T E N .

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A

Mithilfe der Bürgerschaft ist gefragt

Sicherheitsanalyse  
Außerplanmäßiger Mehraufwand – Bauzeit bis 1. November verlängert

Neuer Zeitplan für Alleestraße  
Die Allianz Sichere Sächsi-

sche Kommunen (ASS-
Komm) führt eine Sicherheits-
analyse für die Stadt Riesa
durch. Riesa ist eine von
13 Modellkommunen in Sach-
sen, die vom Landespräventi-
onsrat ausgewählt wurden. In-
halte sind die Erstellung eines
Profils zur Darstellung der ob-
jektiven Sicherheitslage, eine
Bürgerbefragung zum Sicher-
heitsgefühl und entsprechen-
de Handlungsempfehlungen.
Damit bekommen Entschei-
dungsträger eine wertvolle
Grundlage für die weitere kri-
minalpräventive Strategie in
der Kommune in die Hand.
Neben den Daten, die Polizei
und Stadtverwaltung liefern,
wurden 1.000 Fragebögen  an
Bürgerinnen und Bürger ver-
sendet. Deren Auswahl erfolg-
te nach dem Zufallsprinzip aus
dem Melderegister. Alle Aus-

gewählten sind 18 Jahre oder
älter. Die Beantwortung ist
postalisch mit vorfrankiertem
Rückumschlag oder online
möglich.
Die Umfrage erfolgt vollkom-
men anonym, der Datenschutz
wird eingehalten. Das befra-
gende Institut hat nur Informa-
tionen zu Alter, Geschlecht
und dem Stadtteil, in dem der
oder die Befragte wohnt, er-
halten. Stadt- und Ortsteile
wurden in größeren Einheiten
zusammengefasst, um die
Anonymität zu garantieren.
Oberbürgermeister Marco
Müller sagte: „Die Beantwor-
tung ist freiwillig. Wir wün-
schen uns natürlich eine hohe
Zahl von Rückmeldungen. Die
Resultate und die Aussagen
der Bürgerschaft helfen uns
allen, um bei der Strategie für
eine sichere Stadt Riesa ziel-
genau anzusetzen.“             U.P.

Riesaer Stadtfest
Vom 3. bis 5. September findet das Riesaer Stadtfest statt.
Den Auftakt auf dem Rathausplatz vollzieht die Himmelfahrts-
band am Freitag, 18 Uhr, der ab 20 Uhr die Silly-Coverband
„Alles Rot“ folgt. Am Sonnabend präsentieren sich heimische
Vereine, bevor Sängerin NEA! und die J. J. Fetzer-Band abends
für Stimmung sorgen. Ein Lampionumzug endet 21 Uhr mit ei-
nem Familienfeuerwerk unterhalb des Mannheimer Platzes. Am
Sonntag gibt es ab 13 Uhr Musik mit lokalen Bands zu erleben.
Zum Fest gehören außerdem der Rummel am Technikum, die
„Tusky Party Area“ im Klosterhof, die Party (Fr./Sa.) im Margen-
berg-Innenhof und die Händlermeile auf der Hauptstraße. Im
Stadtpark präsentiert sich für junge Besucher die VOLLTREF-
FER-Erlebniswelt der Stadtwerke Riesa.
Einlasskontrollen und pandemiebedingte Beschränkungen der
Besucherzahl gibt es in den Bereichen Rathausplatz, Techni-
kum und Klosterhof. Bei Nichteinhaltung des Abstandes sollte
eine Maske getragen werden.                                 Info: FVG

Der Ausbau der Alleestraße
im Bereich der 2. Grund-

schule wird bis in den Herbst
dauern. Ursache dafür ist ein
erheblicher Mehraufwand für
die Sanierung von Medien, der
erst mit Öffnung der Straße
zutage trat. Das ursprünglich
für 20. August geplante Bau-
ende musste auf den 1. No-
vember 2021 verlegt werden.
Der Tiefbau für die Straßenbe-
leuchtung und die neue Licht-
signalanlage für Fußgänger,
vor allem zur Sicherheit der
Schulkinder, sind Eckpunkte
der Maßnahme. Zudem erhält
die Straße eine Fußgängerin-
sel. Außerdem gehört die Ge-
staltung einer Parkzone zum
Projekt, in der Eltern ihre Kin-
der ein- und aussteigen lassen
können. Auch der Vorplatz der
Schule und der Platz um den
Storchenbrunnen sowie der
Verbindungsweg zur Merzdor-
fer Straße werden neu gestal-
tet. Über den Bereich der
Schule hinaus reicht die par-
tielle Erneuerung der Randbe-
reiche der Straße inklusive der
Markierung eines Schutzstrei-
fens für Radfahrer. 
Alle Maßnahmen sind Teil des
Projektes „EFRE Merzdorf
2014-2020“, das vom Euro-
päischen Fond für regionale
Entwicklung (EFRE) erheblich
gefördert wird.

Nach dem Baustart Anfang
April wurde bei verschiedenen
Leitungen im Untergrund ein
schlechterer Zustand als an-
genommen konstatiert. Die
Stadtwerke Riesa mussten für
die Fernwärmeleitungen und
die Wasserversorgung Rie-
sa/Großenhain für die Trink-
wasserrohre außerplanmäßig
die Ausbaubereiche erweitern
und zusätzlichen Sanierungs-
aufwand betreiben, eine Fern-
wärmeleitung sogar komplett
wechseln, was ursprünglich
nicht vorgesehen war. Außer-
dem wurden Telekommunikati-
ons- und Stromleitungen um-
oder tiefergelegt. 
Aus technologischen Gründen
wurde eine weitere Tiefbau-
maßnahme im unmittelbaren
Umfeld der Baustelle einge-

bunden. Da durch den Einbau
der neuen Rohre auch die
Gräben breiter werden muss-
ten, waren Zusatzarbeiten für
Rinnen und Borde notwendig.
Die Zufahrt zur Kita „Mischka“
und zum Einkaufsmarkt musste
außerplanmäßig in den Baube-
reich einbezogen werden.
Die Maßnahmen nahmen meh-
rere Wochen in Anspruch, der
Bauzeitenplan musste kom-
plett umgestellt werden. Er
sieht nun den Bau der Licht-
signalanlage bis September,
die Gestaltung der Bereiche
vor der Schule bis Mitte Okto-
ber und die Errichtung der Mit-
telinsel ebenfalls bis Mitte Ok-
tober vor. Danach können
Feinplanum, Asphaltierung
und Markierung der Straße
hergestellt werden.              U.P. 

AUTOSERVICE TEICHMANN
KfZ-Meisterbetrieb Sven Teichmann

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams einen 

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
 
Ihre Aufgaben:   
• Durchführung von Inspektionen nach Herstellervorgaben 
• selbständige Diagnose und fachgerechte Ausführung von Reparaturaufträgen  
Das bringen Sie mit:  
• abgeschlossene Ausbildung zum Kfz-Mechaniker/Mechatroniker (m/w/d) 
• Erfahrung im Umgang mit computergestützter Diagnosetechnik  
• eigenständiges Arbeiten  • Führerschein Klasse B  
Wir bieten:  
• eine Festanstellung und abwechslungsreiche Tätigkeiten   
• praxisorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten  • sehr gutes Betriebsklima 
• angenehme Arbeitszeit versetzt zw. 7 und 17 Uhr – kein Samstagsdienst                        

Glaubitzer Str. 21 · 01612 Nünchritz · Tel. 0170 5317063 · sk.teichmann@web.de

Die Bauarbeiten an der Alleestraße sind noch im Gang. Foto: U.P. 

Sonntags-Café
Am Sonntag, 29. August, lädt
„Wir in Gröba“ von 14 bis
17 Uhr zum traditionellen
Sonntags-Café in die Remise
im Schlosspark ein. Zu
Gast ist der preisgekrönte Gi-
tarrenvirtuose Christian Leo-
nardo Zack aus Dresden, der
die Besucher mitnehmen wird
in die Klangwelt seiner Gitar-
ren und auch einiges zu erzäh-
len hat. Er forscht und experi-
mentiert unermüdlich weiter,
indem er aus allen möglichen
Materialien Instrumente baut
und „recycelt“. Während sei-
nes Studiums an der Hoch-
schule für Musik in Dresden
gewann er im Januar 2021
den European Guitar Award.
Für Kinder wird es zum Sonn-
tags-Café wieder Spiele ge-
ben. 
� So., 29. August, 14 Uhr

Vortrag zu Grüften
Im Rahmen der Sonderaus-
stellung „Geschichten über
den Tod hinaus – die Grüfte in
der Klosterkirche Riesa“ sind
am 31. August Dr. Regina und
Dr. Andreas Ströbl aus Lü-
beck von der Forschungsstel-
le Gruft zum „Vortrag am
Dienstag“  im Stadtmuseum
zu Gast. Sie informieren über
aktuelle Forschungen, stellen
verschiedene Modelle vor.
Zahlreiche Grüfte sind in den
vergangenen Jahren wissen-
schaftlich untersucht und res-
tauriert worden. Zum Umgang
mit den sterblichen Überres-
ten gibt es unterschiedliche
Standpunkte. Der Vortrag
kann als Diskussionsgrundla-
ge für künftige Projekte ver-
standen werden. Eintritt kostet
4 bzw. ermäßigt 3 Euro.
� Di., 31. August, 17 Uhr

Sachsen unter Johann
Am Sonnabend, 4. Septem-
ber, laden die Accademia
Dantesca Jahnishausen und
der Bücherfreunde Riesa e.V.
zu einem literarisch-musikali-
schen Spaziergang durch den
Schlosspark Jahnishausen ein.
Die Lesung gestalten Volker
Thomas und Ursula Schubert.
Musikalisch begleitet werden
sie von Andreas Hartzsch vom
Glashof. 
Die Texte stammen überwie-
gend aus Lebenserinnerungen
von Zeitzeugen König Jo-
hanns, der in Jahnishausen
wirkte, u. a. von Carl Gustav
Carus und Friedrich Ferdinand
von Beust. Eine Lesestation ist
zeitgenössischer Lyrik vorbe-
halten. 
Treffpunkt ist am Pavillon auf
der Parkinsel. 
� Sa., 4. September, 15 Uhr

Veranstaltungstipps
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Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse der Sondersitzung des Stadtrates – Monat August 2021

Der Stadtrat tagte am 10. August 2021 in einer Sondersitzung. Es wurde nachfolgender
Beschluss gefasst:

Beschluss BV/118/2021
Der Stadtrat beschließt die Rechtsverordnung der Großen Kreisstadt Riesa über zwei verkaufs-
offene Sonn- und Feiertage anlässlich besonderer Ereignisse 2021.

Weiterhin erfolgte die Bekanntgabe einer Eilentscheidung EOB/111/2021 des Oberbürger-
meisters:
Der Oberbürgermeister vergibt per Eilentscheidung gemäß § 52 Abs. 4 SächsGemO den Auf-
trag auf das Angebot in Höhe von 112.717,13 € der Firma TS-Bau GmbH, Glaubitz zur Aus-
wechselung des Mischwasserkanals Karl-Marx-Hof in 01589 Riesa (Havarie).

Riesa, 12. August 2021

Marco Müller
Oberbürgermeister 

Parkraumeinschränkungen
Montag, 30. August: Gutenberg-
straße von Maschinenhaus- bis
Bahnhofstraße; Körnerstraße von En-
de bis Lange Straße; Gartenstraße
von Lange Straße bis Ende.
Dienstag, 31. August: Maschinen-
hausstraße von Brücken- bis Guten-
bergstraße; Gabelsbergerstraße von
Lange Straße links; Brandenburger
Str. von Cottbuser bis Th.-Storm-Str.
Donnerstag, 2. September: Bran-

denburger Straße von Cottbuser
Straße bis Ende; O.-Lilienthal-Straße
von Potsdamer Straße bis Am Guck-
litz; Greifswalder Straße von Wende-
hammer bis Chemnitzer Straße.
Freitag, 3. September: O.-Lilienthal-
Straße von Potsdamer bis Cottbuser
Straße; Potsdamer Straße von Cott-
buser bis O.-Lilienthal-Straße; Wis-
marer Straße von Schweriner bis
Chemnitzer Straße.

Öffentliche Bekanntmachung

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Große Kreisstadt Riesa wird in
der Zeit vom 6. bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten 

Montag 9:00-16:00 Uhr
Dienstag 9:00-18:00 Uhr
Mittwoch 9:00-16:00 Uhr
Donnerstag 9:00-18:00 Uhr
Freitag 9:00-13:00 Uhr

des Rathauses im Ratssaal des Klosternordflügels Rathausplatz 1, 01589 Riesa
(barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahl-
berechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 51
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit
vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, den 10. Sep-
tember 2021 bis 13:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Riesa, Rathausplatz 1,
01589 Riesa Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklä-
rung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spä-
testens zum 5. September 2021 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 155 (Meißen) durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder durch Briefwahl teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlverordnung
(bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September
2021) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22
Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Stadt-
verwaltung Riesa gelangt ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtig-
ten bis zum 24. September 2021, 18:00 Uhr bei der Stadtverwaltung Riesa münd-
lich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr ein neuer
Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den un-
ter 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
− einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
− einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
− einen amtlichen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, ver-

sehenen roten Wahlbriefumschlag und 
− ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtige
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie der Gemeindebe-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnah-
me erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie
bei der Hilfeleistung von der Wahl einer andern Person erlangt hat. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Riesa, 13. August 2021

Marco Müller
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Riesa über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 26. September 2021
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Öffentliche Bekanntmachung 
Unterrichtung über durchgeführte Vermessungs- und 

Abmarkungsarbeiten
Ankündigung eines Grenztermins und Bekanntgabe 

der Offenlegung der Ergebnisse
der Grenzbestimmung und Abmarkung

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Andreas Reypka infor-
miert Sie nachträglich darüber, dass auf Ihrem Flurstück Nr.  388/42,
388/66 Arbeiten aufgrund des § 14 des Gesetzes über das amtliche
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG)
vom 29. Januar 2008 rechtsbereinigt mit Stand vom 22.06.2019 durch-
geführt wurden. Die nachstehend angekreuzten Arbeiten wurden vorge-
nommen, ohne dass Sie anwesend waren. 
Die Bearbeitung erfolgt im Gleichlauf mit der beantragten Zerlegung des
Flurstücks 57/1 der Gemarkung Gröba. 

[X]  Behebung von Abmarkungsmängeln an Flurstücksgrenzen 
(§ 17 SächsVermKatG)

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Andreas Reypka be-
stimmt im Zusammenhang mit einer durchgeführten Katastervermessung
im Sinne des Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008
rechtsbereinigt mit Stand vom 22.06.2019) die Flurstücksgrenzen nach-
folgend aufgeführter Flurstücke: Gemarkung: Gröba 388/42, 388/66
Alle Eigentümer der genannten Flurstücke sowie sonstige Beteiligte, die
von der Grenzbestimmung betroffen sind, erhalten die Möglichkeit, am
Grenztermin teilzunehmen. 
Der Grenztermin findet am Freitag, dem 10.09.2021 um 9:00 Uhr statt.
Treffpunkt: Riesa, Am Kalkberg 70

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes. Die Eigentümer der genannten Flurstücke
sind Beteiligte im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes.
Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes
vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen
Tatsachen. Dabei wird Ihnen der ermittelte Grenzverlauf an Ort und
Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen
des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz –
SächsVermKatG Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.    
Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihren Personalausweis mitzubringen. Sie
können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser
muss seinen Personalausweis und eine von Ihnen unterschriebene
schriftliche Vollmacht vorlegen.
Wir weisen Sie vorsorglich darauf hin, dass auch ohne Ihre Anwesenheit
oder der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücks-
grenzen bestimmt werden können. Aufwendungen, die durch die Wahr-
nehmung des Grenztermins entstehen, können nicht erstattet werden.
Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergebnisse der Grenzbestim-
mung und Abmarkung durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Er-
mächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem Wege
ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern zur Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und
Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011
(SächsGVBl. Jg. 2011 Bl.-Nr. 7 S. 271 Fsn-Nr.: 450-2.1 Fassung gültig
ab: 01.03.2020).
Die Ergebnisse liegen in den Geschäftsräumen des öffentlich be-
stellten Vermessungsingenieur Andreas Reypka in 01591 Riesa,
Lauchhammerstraße 20 vom 13.09.2021 bis zum 12.10.2021 von
Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Dienstag von 13.00 Uhr bis 18.00
Uhr zur Einsichtnahme bereit.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter der Telefonnummer
03525/50380 zur Verfügung.
Gemäß § 17 Satz 1 DVOSächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse
der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 19.10.2021 als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmar-
kung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten inner-
halb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Wider-
spruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
beim öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Andreas Reypka,
Lauchhammerstraße 2 in 01591 Riesa oder dem Staatsbetrieb Geoba-
sisinformation und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dres-
den einzulegen. 

Riesa, den 16.08.2021

Andreas Reypka
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Lauchhammerstraße 20, 01591 Riesa

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadtverwaltung Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern als wichtiger Dienstleister be-
absichtigt im Amt für Bürgerservice und Bildung zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Besetzung der Stelle

Sachbearbeiter Projekt-/Vereinsarbeit 
(m/w/d) 

vorerst befristet bis 31.12.2024 u. a. zur Umsetzung des Projektes „Zukunftswerkstatt
Kommune“ (ZWK).

Die Stelle ist als Teilzeitbeschäftigung mit aktuell 35 Stunden regelmäßiger wöchentlicher
Arbeitszeit ausgewiesen.

Ihre Aufgabe
• Projektmanagement

- Initiierung von Beteiligungsprojekten nach Bedarfserhebung/Zielgruppenanalyse sowie
Analyse von Sozialstrukturen in einzelnen Stadtteilen

- Gewinnung von Projektpartnern, Führung von Abstimmungsprozessen, Einbindung in
soziale Netzwerke mit freien Trägern, ggf. Abstimmung mit dem Bereich Stadtentwick-
lung im Stadtbauamt

- Erarbeitung von Zielkonzeptionen/Erarbeitung von Halte- und Anziehungsfaktoren
- Bürgerdialoge und Beteiligungsprozesse führen und leiten
- Veranstaltungsorganisation
- Beteiligung an der finanziellen Projektabwicklung
- Evaluation/Projektauswertung und Dokumentation der Projektergebnisse
- Netzwerkpflege allgemein

• Vereinsförderung
- Prüfung von Fördermittelanträgen sowie Gewährung finanzieller Hilfen an Vereine zur

Umsetzung von Maßnahmen mit konformer Zielsetzung zur ZWK
- Fördermittelabrechnung/Verwendungsnachweisprüfung

Ihre Qualifikation
• grundständiges Studium der Sozialpädagogik/Soziale Arbeit/Soziologie jeweils mit Kennt-

nissen im Verwaltungshandeln und im kommunalen Haushaltsrecht oder
• Verwaltungswirt/in - Laufbahnbefähigung der Laufbahngruppe 2, erste Einstiegsebene

(früher gehobener Dienst) der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung bzw. Bachelor im Be-
reich Öffentliche Verwaltung/ein Abschluss des Angestelltenlehrgangs II (Verwaltungs-
fachwirt/in bzw. Kommunalwirt/in) bzw. ein Abschluss zum Verwaltungs-Betriebswirt/in
(VWA), Betriebswirt/in (VWA) oder Betriebswirt/in (BA) jeweils mit Kenntnissen im Be-
reich Sozialwesen/Sozialstrukturen 

• einschlägige Berufserfahrung im Projektmanagement
• Kreativität, Teamfähigkeit, Flexibilität und Aufgeschlossenheit, offener Umgang mit Men-

schen, konzeptionelles Denken

Unser Angebot
• ein interessantes und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld 
• tarifgerechte Bezahlung bis zur Entgeltgruppe E 9b nach dem TVÖD - VKA sowie die im

öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinba-

rung 
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung 

Sind Sie interessiert, dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen inkl.
Lebenslauf sowie einschlägiger Nachweise bis spätestens 15.09.2021 an die 

Stadtverwaltung Riesa oder per Mail an: personal@stadt-riesa.de 
Hauptamt
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen im pdf-
Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunter-
lagen zu einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter:
www.riesa.de → Service → Bekanntmachungen → Stellenangebote

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestell-
ter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei ver-
gleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den
Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Tel. 03525/700-202) gern zur Verfügung.
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